  [image: image1.jpg]Renovabis

Solidaritatsaktion der deutschen Katholiken
mit den Menschen in Mittel- und Osteuropa



  

 M 4b

 SHAPE  \* MERGEFORMAT 


 

                                                [image: image3.png]



                                                                                                                          (Aus: Renovabis-Jahresbericht 2005, S.3)

   Europa ein menschliches Antlitz geben      





„Renovabis“ – dieser lateinische Name stammt aus Psalm 104: „Renovabis faciem terrae – Du (Gott) wirst das Antlitz der Erde erneuern.“








Die Hilfsorganisation „Renovabis“ wurde im März 1993 als „Solidaritätsaktion der deutschen Katholiken mit den Menschen in Mittel- und Osteuropa“ gegründet.


Nach dem Ende der kommunistischen Herrschaft haben diese Länder zwar Freiheiten im politischen und wirtschaftlichen Bereich gewonnen, sehen sich aber auch vor neue Probleme gestellt. Oft stehen den wenigen Wohlhabenden viele mittellose Menschen gegenüber, eine staatliche Unterstützung Bedürftiger ist oft nur ansatzweise vorhanden. Besonders schwierig stellt sich die Lage in den osteuropäischen Nachbarländern der EU dar, aber auch in deren Mitgliedsstaaten kämpfen nicht wenige Menschen gegen Armut, unzureichende Bildungschancen, Arbeitslosigkeit und gesellschaftliche Ausgrenzung.


Seit der Gründung 1993 konnte Renovabis zur Verwirklichung von weit über 13.000 Projekten in 27 Staaten beitragen. Dabei gilt das „Partnerprinzip“: Renovabis wird dort tätig, wo Partner um Unterstützung bitten – niemandem soll etwas aufgedrängt werden, die Hilfe geschieht „auf Augenhöhe“. Die Partner werden als ganze Menschen ernst ge-nommen – mit ihren körperlichen, seelischen und geistlichen Bedürfnissen. Deshalb umfassen die Projekte ebenso soziale Aufgaben (z. B. Unterstützung für Familien, Arbeit mit „Straßenkindern“, Förderung von Schulen …) wie die Förderung kirchlicher Angebote für Menschen aller Altersgruppen. Die Bilder zeigen Beispiele dafür auf.





 





             Nachdenken und


             selber machen  Weiterführende 


      


Den Mitmenschen als „Partner“ sehen -  was   heißt das? Die Bilder geben Beispiele dafür. 





Im Internet findet ihr weitere Aktionen unter � HYPERLINK "http://www.renovabis.de" ��www.renovabis.de�. 





Kennt ihr noch andere Hilfsorganisationen und ihre Projekte? Wie wär’s mit einer „Europakarte der Nächstenliebe“? Ihr könnt sie in Gruppen zusammenstellen.








    


























